
Die Landesinnung Niedersachsen des Gebäudereiniger-Handwerks

trauert um ihren

Ehrenobermeister

Karlheinz O. Holl
der am 19. August 2017 kurz vor Vollendung seines 85. Lebensjahres verstorben ist.

Karlheinz O. Holl hat das Gebäudereiniger-Handwerk in Niedersachsen in den letzten
Jahrzenten in herausragendem Maße geprägt und bereichert. Mit ihm verlieren wir einen
hochgeschätzten Kollegen, Freund und einzigartigen Wegbereiter unserer Branche.

Mehr als 55 Jahre ehrenamtliches Wirken im und für das Handwerk, davon 32 Jahre als
Obermeister der Innung Braunschweig sowie 9 Jahre als stellvertretender Landesinnungsmeister,
sind ein eindrucksvolles Vermächtnis.
Sein Name wird immer mit der berufsständischen Partnerschaft zu den französischen Kollegen
verbunden sein.

Mit seinem außergewöhnlichen Engagement, seiner hohen Fachkompetenz und humorvollen,
positiven Art war er für uns Vorbild und weitsichtiger Ansprechpartner. Sein besonnenes Urteil
und sein auf langjährige Erfahrungen gründender Rat wurden gern in Anspruch genommen.

Die Landesinnung dankt Karlheinz O. Holl in größter Wertschätzung für seine Lebensleistung und
wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Seiner Frau und Familie gilt unsere aufrichtige
Anteilnahme.

Landesinnung Niedersachsen
des Gebäudereiniger-Handwerks

Mike Schneider Frank Bleitner Burkhard Räcker
Landesinnungsmeister Vorstand Region Braunschweig Geschäftsführer

Ein jegliches hat seine Zeit und alles Vorhaben unter dem Himmel seine Stunde.
Es gibt eine Zeit zu umarmen und eine, die Umarmung zu lösen.

Und es gibt eine Zeit der Erinnerung.

Manfred Pulkenat
* 13. September 1940 † 26. August 2017

In unseren Herzen wirst du ewig weiterleben.

Deine Heide
Stefan und Marion
Michael und Monique
und deine Enkelkinder:
Tobias, Nico, Jennifer, Mick und Luna

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 1. September 2017 um 11.00 Uhr von der
Friedhofskapelle in Rüningen aus statt.

ANDREAS GÜNTER BESTATTUNGEN, TEL. 05 31-886924 00

Nach kurzer, schwerer Krankheit lassen

wir Dich in Liebe gehen

* 20. September 1936 † 7. August 2017

Willi König

Alexandra und Axel

mit Jakob und Anna

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis statt.

Deine Hildegard

MEMORIS Bestattungen, Helmstedter Straße 159, 38102 Braunschweig, Tel.: 707 28 77

„Am Grunde des Herzens eines jeden Winters liegt ein Frühlingsahnen,
und hinter dem Schleier jeder Nacht verbirgt sich

ein lächelnder Morgen.“

Khalil Gibran

Edith Weferling
geb. Neumann

* 31. Juli 1941 † 27. August 2017

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Bernd Weferling

Manuela Günter geb. Weferling und Torsten Geismar
mit Luisa und Arvid, Philipp und Anika
Andreas Günter und Roberto Schäfer

Meik Weferling und Audrey Teh
mit Ethan und Pascal Weferling

Corinna Drosdek geb. Weferling mit Familie
sowie alle Geschwister mit Familien

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 1. September 2017 um
14:30 Uhr im Andachtsraum unseres Bestattungshauses Trauten-
austraße 16 in 38114 Braunschweig statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im Fa-
milienkreis.

ANDREAS GÜNTER BESTATTUNGEN, Telefon 0531-88 69 24 00

In tiefer Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem langjährigen Geschäftsführer

Manfred Pulkenat
* 13. September 1940 † 26. August 2017

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung Familien Pulkenat und Mitarbeiter

der Dachdeckerei Hans Hofmann GmbH

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/5030300 (gebührenfrei)

IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
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„Man muss Glück
teilen, um es zu

multiplizieren.“
Marie von Ebner-Eschenbach

www.augenlichtretter.de

 LENGEDE & ILSEDE

Groß Lafferde. Mit großem Hunger stürmen die
Schüler der Groß Lafferder Grundschule zur Mit-
tagszeit ins angrenzende kirchliche Gemeinde-
haus, um ihr Mittagessen einzunehmen: Die täg-
lich frische Verpflegung übernimmt eine Braun-

Mittagessen in kirchlichen Räumen

Grundschule Groß Lafferde

schweiger Firma. Seit Schuljahresbeginn ist die
Grundschule eine offene Ganztagsschule. Bis zur
Fertigstellung der schuleigenen Mensa wird das
warme Mittagessen für alle Kinder des Ganztags-
angebots im Gemeindehaus angeboten. Foto: Gemeinde

Lengede. Erst im allerletzten Spiel
der Turnierreihe „Jugend trai-
niert für Olympia“ erfolgte die
erste Niederlage: Bis dahin spielte
das Mädchen-Team der Integrier-
ten Gesamtschule (IGS) Lengede
(Jahrgänge 2003/2004) ein laut
Mitteilung unglaubliches Fuß-
ball-Turnier und fuhr mit sechs
Siegen ohne Gegentor nach Bar-
singhausen zum Landesfinale.

Auf dem Weg nach Barsinghau-
sen musste zuerst der Kreisent-
scheid in Vechelde mit zwei 2:0-
Siegen gegen das Peiner Silber-
kamp-Gymnasium und das Ve-
chelder Julius-Spiegelberg-Gym-
nasium gewonnen werden.

Im Bezirksvorentscheid war das
Ricarda-Huch-Gymnasium aus
Braunschweig den IGS-Mädchen
beim 14:0 deutlich unterlegen.
Beim Bezirksentscheid trafen die
Fußballerinnen auf die IGS Gif-
horn (3:0), Große Schule Wolfen-
büttel (2:0) und das Gymnasium
Corvinianum Northeim (2:0).

Beim Landesfinale fanden sich
die vier besten Schulen Nieder-
sachsens zusammen: Im ersten
Spiel gegen das Gymnasium Bux-
tehude-Süd konnte dank Lucy
(8a) 1:0 und mehreren Glanzpara-
den von Elena (7a) ein guter Start
hingelegt werden. Nach einer Mi-
nute im zweiten Spiel gegen das

Schiller-Gymnasium aus Hameln
mussten die Mädchen das erste
Gegentor hinnehmen. Dieses
steckten sie super weg, und durch
drei Tore von Lucy sowie einem
Tor von Charleen (7b) konnte das
Spiel gedreht werden (4:1).

Im letzten Spiel ging es im Fi-
nale gegen das Gymnasium Geor-
gianum aus Lingen: Die Mann-
schaft aus Lingen ging als Favorit
ins Turnier, war sie doch in den
zurückliegenden beiden Jahren in
der Altersklasse 2003/2004
Deutscher Vize-Meister sowie
Deutscher Meister. Ihre Favori-
tenrolle stellte sie dann auch unter

Beweis, indem sie früh mit 1:0 in
Führung ging. Die Lengeder Mäd-
chen versuchten viel, um das Spiel
zu drehen, und liefen dabei noch in
drei Konter, so dass das Spiel mit
0:4 verloren ging. Enttäuscht über
die Niederlage, meinte Lengedes
Mannschaftskapitänin Lena (8b):
„Das Georgianum ist eine kom-
plette Stützpunktmannschaft, su-
per eingespielt und uns spielerisch
überlegen. Wir können aber stolz
auf den zweiten Platz sein.“

Auch der betreuende Lengeder
IGS-Lehrer André Wrede be-
scheinigte der Mannschaft eine
großartige Leistung.

Das Mädchen-Team der IGS Lengede spielt ein gutes Turnier – und

muss sich doch den Gegnerinnen aus Lingen beugen.

Landesfinale – ohne
Niederlagen ins Endspiel

Das stolze und erfolgreiche Mädchenteam. Foto: IGS Lengede

Oberg. Mehr als 160 Besucher und
Mitwirkende kamen zum Bis-
marckturm-Fest des Heimatver-
eins Oberg. Nach dem Gottes-
dienst mit Mitwirkung des Posau-
nenchors und des Männergesang-
vereins Oberg begrüßte die Hei-
matvereinsvorsitzende Edith Voi-
ges die Gäste am Fuße des
102 Jahre alten Bismarckturms.

Bei Kaffee und Kuchen, Brat-
wurst und kühlen Getränken ver-
brachten die Besucher einen schö-
nen Nachmittag. Ohne die vielen
Helfer aus Oberg wäre diese Ver-
anstaltung an dem alten Baudenk-
mal nicht möglich gewesen.

160 Gäste besuchen alten Turm
Der Heimatverein Oberg lädt zum Bismarckturm-Fest ein.

Blick vom Oberger Bismarckturm auf die Besucher des Festes. Foto: Heimatverein
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